
Auch beim dritten Anlauf gescheitert 
Altöttinger Fussballerinnen müssen sich mit Platz 5 zufriedengeben.  

 

Bei der Oberbayerischen Hallenmeisterschaft vergangenen Sonntag in 
Feldkirchen/Westerham blieben die TVA-Damen mit dem 5. Platz unter ihren 
Erwartungen. 
 
In der Gruppe A ging es gegen den Bezirksoberligisten TSV Gilching-Argelsried und 
die beiden Ligakonkurrenten aus der Landesliga Süd TSV Poing und FC Ingolstadt 
um den Einzug ins Halbfinale. In der Gruppe B traf Landesligist FC Stern München 
auf FC Kochelsee-Schlehdorf, SV Schechen und FC Moos-Eitingermoos. 
 
Die Mannschaft von Trainer Pinzhoffer ging mit dem Ziel um den Titel mitzuspielen 
ins Turnier und konnte im ersten Spiel ihre Klasse zeigen. Mit 7:1 wurde 
Ligakonkurrent TSV Poing an die Wand gespielt. Im zweiten Gruppenspiel gegen 
TSV Gilching-Argelsried konnten die Wallfahrtstädterinnen überhaupt nicht an die 
Leistung aus dem ersten Spiel anknüpfen und verloren nach einem schwachen Spiel 
mit 2:1. Somit war das letzte Gruppenspiel gegen den FC Ingolstadt schon ein 
„Endspiel“ für die Altöttingerinnen. Um den Einzug ins Halbfinale zu schaffen 
mussten sie unbedingt gewinnen. Verena Schneiderbauer konnte Ihre Mannschaft in 
Front bringen. Leider konnte die Führung nicht über die Zeit gebracht werden und 
Ingolstadt glich aus zum 1:1. Mit diesem Unentschieden blieb den TVA-Damen nur 
der dritte Platz in der Gruppe und der Traum vom Halbfinale war ausgeträumt. 
Gruppenerster wurde FC Ingolstadt gefolgt von TSV Gilching-Argelsried. 
 
Die Gruppe B dominierte der FC Stern München. Die Damen aus der 
Landeshauptstadt gewannen alle 3 Gruppenspiele und sicherten sich den 
Gruppensieg. Den zweiten Platz der Gruppe B belegte der FC Kochelsee-Schlehdorf 
mit nur einem Sieg aber dank des besseren Torverhältnis gegenüber der 
Konkurrenz. 
 
Das erste Halbfinale gewann der FC Ingolstadt mit 2:0 gegen FC Kochelsee-
Schlehdorf. Im zweiten Halbfinale konnte sich TSV Gilching-Argelsried mit 3:1 gegen 
Stern München behaupten. 
 
Die TVA-Damen gewannen ihr Spiel um den fünften Platz dann letztendlich noch 
souverän mit 3:0 gegen den SV Schechen. 
 
Die Torschützen für den TVA: Tamara Schneider (4), Birgit Wimmer (3), Tatjana 
Ribesmeier, Verena Schneiderbauer (je 2) und Melanie Tomascho (1) 
 



Endplatzierung: 
 

1. FC Ingolstadt 
2. TSV Gilching-Argelsried 
3. FC Stern München 
4. FC Kochelsee-Schlehdorf 
5. TV Altötting 
6. SV Schechen 
7. TSV Poing 
8. FC Moos-Eitingermoos 

 

Das Fazit von Trainer Pinzhoffer nach dem Turnier: „Das zweite Gruppenspiel gegen 
Gilching spielten meine Damen sehr schwach und verloren somit verdient. Nach 
dieser Niederlage reichte das Unentschieden gegen Ingolstadt nicht mehr für den 
Einzug ins Halbfinale. Im Endeffekt verspielten wir uns die Chance auf den Titel 
selbst und man kann mit dem Ergebnis des Turniers nicht zufrieden sein. Aber mein 
Hauptaugenmerk liegt auf ein gutes Abschneiden nach der Rückrunde in der 
Landesliga.“ 


